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Kiel 22 Juni Der Kaiſer nahm heute vormittag die Vor
träge des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucanus und des
Staatsſekretärs des Jnnern Dr v Bötticher ſowie ſpäter die
Meldung des Commandeurs der 18 Diviſion Generallieutenant
v Frankenberg entgegen Um 11 Uhr begab ſich der Kaiſer
auf das dem Lord Lonsdale gehörige Schiff Evangeline um
der Binnenregatta des Kaiſerlichen Yachtklubs beizuwohnen
Heute abend 7 Uhr nimmt der Kaiſer an dem gemeinſchaftlichenken des Kaiſerlichen Yachtklubs theil t

Den neueſten Beſtimmungen zufolge verläßt der Kaiſer mit
der Kaiſerin am 29 d auf der kaiſerlichen 2 Hohen

ollern Kiel Beide Majeſtäten begeben ſich nach Wilhelms
aven wo auch die Kaiſerin dem Stapellauf des Erſatz

Der beiwohnen wird Während der Kaiſer nach dem
tapellauf am I Juli die Nordlandreiſe antritt kehrt die

hin vorausſichtlich auf kurze Zeit nach dem Neuen Palais
urückt Kiel 22 Juni Der Vicekönig Li Hung T ſtattete

heute früh gegen 9 Uhr dem Prinzen Heinrich im Schloſſe einen
Beſuch ab und unternahm dann eine Rundfahrt durch den Hafen
während welcher er an Bord der Hohenzollern anlegte um
ſich bei den Majeſtäten in das Buch welches ihm herunter
gebracht wurde einzuſchreiben Der Vicekönig fuhr dann weiter
zu dem Panzer Kurfürſt Friedrich Wilhelm und beſichtigte
denſelben Nach der Beſichtigung machte der Kurfürſt Friedrich
Wilhelm klar Schiff um ſich dem Vicekönig in Gefechtsbereit
ſchaft zu zeigen Hierauf wurde die kaiſerliche Werft und dann
die Germaniawerft auf der das Frühſtück eingenommen wurde
beſichtigtMochimittags 3/2 ſchiffte ſich der Vicekönig auf dem Kreuzer
Gefion ein welcher alsbald in See ging Gegeu 5 Uhr begab

ſich der Vicekönig bei Holtenau an Bord der Stationsyacht
Farewell und unternahm ſodann eine Fahrt durch den Kanal

bis zur Levensauer Hochbrücke Auf der Rückfahrt ſtieg der
Vicekönig in Knoop zu Wagen und fuhr nach Bellevue wo am
Abend ein Diner von 42 Gedecken zu ſeinen Ehren ſtattfand
Die Abreiſe des Vicekönigs nach Hamburg erfolgt morgen früh
9 Uhrer Vicekönig Li Hung Tſchang hat die Einladung zu

einem Fefte angenommen das ihm Vertreter von Handel und
Jnduſtrie Berlins in der Ausſtellung Sonnabend den
27 ds geben werden Den Abſchluß ſeines Aufenthalts in
Deutſchland wird eine Rheinreiſe bilden

e Sitzung des Reichstages a
s Berlin 22 Juni Der Reichstag hat die Klippe welche

die Unterbrechung der Sitzungen durch einen Sonntag erfahrungs
gemäß für ſeine Beſchlußfähigkeit bildet glücklich umſegelt Er
iſt in dieſem Juni weit beſſer als in den letzten Jahren zur
Winterszeit beſetzt eine heute vorgenommene namentliche Ab
ſtimmung ergab die Anweſenheit von 214 Mitgliedern Die
Antiſemiten haben daher mit ihren fortgeſetzten Verſuchen die
Beſchlußfähigkeit zu bezweifeln kein Glück Was ſie perſönlich
zu dem gewünſchten Effekt beitragen können geſchieht ja in
dem Augenblick wo heute der Abg Vielhaben die Auszählung
verlangte waren nur zwei ſeiner Fraktionsgenoſſen im Saal
aber es reicht nicht hin um die natürlich im Jntereſſe der Würde
der Verhandlungen angeſtrebte Störung der Geſchäfte herbei
zuführen Jn Wahrheit ſind ſie es die ein unwürdiges Spiel
mit dem Hauſe ſpielen möchten Die Berathung des Bürger
lichen Geſetzbuches geht mit ſolcher Sachlichkeit und ſo weit
gehenber Rückſichtnahme auf die einzelnen Minderheitsparteien
vor ſich daß die heutige Sitzung faſt ausſchließlich der Erörterung
ausſichtsloſer ſozialdemokratiſcher Anträge zu den zurückgeſetzt
geweſenen Paragraphen des zweiten Buches über Arbeitsverträge
u dal gewidmet und dadurch der Fortgang der Arbeit erheblich
verlangſamt wurde Das Eherecht kam nicht mehr zur Be
rathung Dagegen fand die Geſammtabſtimmung über die Ge
werbenovelle ſtatt Sie ergab im Namensaufrufe bei zwei
Stimmenthaltungen 163 für und 57 gegen das Geſetz Morgen
Weiterberathung des Bürgerlichen Geſetzbuches

Zur Ausführung des neuen Zuckerſteuergeſetzes

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt iſt betreffs des neuen
Zuckerſteuergeſetzes der Erlaß der Vollzugsvorſchriften welche
dieſe Woche einer Sachverſtändigenkonferenz zur Begutachtung
unterbreitet werden noch in dieſem Monat zu erwarten Die
Ausführungsvorſchriften ſollen den berechtigten Wünſchen der
Intereſſenten Rechnung tragen Die endgiltige Feſtſtellung der
Ausführungsbeſtimmungen durch den Bundesrath iſt in der
erſten Hälſte des Monats Juli zu erwarten

Neuer Vorſtoß eines Konſiſtoriums

Großes wer erregt es in Liegnitz daß das Kon
ſiſtorium zu Breslau die Verſetzung des Paſtor prim
Ziegler in den Ruheſtand zum 1 Okt d J in Ausſicht
genommen hat Das Konſiſtorium ſtützt ſich dabei auf vie
88 51 und 52 des Kirchengeſetzes vom 16 Juli 1866 wonach
ein Kirchenbeamter welcher infolge eines körperlichen Ge

brechens oder wegen Schwäche ſeiner körperlichen oder geiſtigenKräfte zu der Eiſüllung ſeiner Amtspflichten dauernd unfähig

iſt in den Ruheſtand verſetzt werden ſoll und wonach ferner
dem Konſiſtorium das Recht zuſteht einem Kirchenbeamten
der unter den erwähnten Umſtänden ſeine t nicht
ſelbſt beantragt zu eröffnen daß der Fall ſeiner Verſetzung
in den Ruheſtand vorliege Gegen dieſe Eröffnung ſteht dem
Beamten innerhalb 6 Wochen der Einſpruch beim Konſiſtorium
offen Dazu ſagt nun das Liegnitzer Tageblatt

Man wird in Liegnitz allgemein erſtaunt ſein dleſe geſetz
lichen Beſtimmungen auf einen Geiſtlichen angewendet zu
ſehen der allerdings einige male leidend geweſen iſt deſſenganze ſegensreiche Amtsführung bis in die neueſte Zeit hinein

ſoriums mit dem früheren Konflikt in
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aber doch die bündigſten Beweiſe geliefert hat mit wie zähem
örrer klarem ſcharf blickendem Geiſte und warmem Herzen
er ſich den Pflichten ſeines Berufes hingegeben hat Da kann
es denn auch kaum Wunder nehmen wenn man bier und da
die Gründe des Einſchreitens des Konſiſtoriums gegen Herrn

Paſtor Sleglsr noch anderswo vermuthet als in
Verhältniſſen wie die oben erwähnten Geſetz
paragraphen ſie kennzeichnen Es unterliegt keinem
Zweifel daß Herr Paſtor Ziegler von ſeinem Einſpruchsrechte
Gebrauch machen wird und die lebhafteſte Unterſtützung aus
der Peter PaulKirchgemeinde ſowie aus weit darüber hin
ausreichenden Kreiſen iſt ihm ſicher Schon geſtern hat der
Gemeinde Kirchen rath von St Peter und Paul be
ſchloſſen ſeinerſeits gegen die Maßnahme des Konſiſtoriums
Widerſpruch beim evangeliſchen Oberkirchenrath zu erheben
und die ſchleunigſt einzuberufende Gemeindevertretung
wird zweifellos mit großer Mehrheit dieſem Beſchluſſe zu
ſtimmen Ferner ſoll aber wie wir hören am närhſten Mon
tage in der Stadtverordneten Verſammlung der
Antrag eingebracht werden den Magiſtrat als Patron
der Kirche zu erſuchen mit allen zu Gebote ſtehenden Mit
teln die zwangsweiſe Penſionirung des Herrn Paſtor Ziegler
zu verhindern Auch aus eigener Jnitiative wird ſich der
Magiſtrat mit der Sache befaſſen Der in der Gemeinde und
in der Konmmune ſich erhebende lebhafte Widerſpruch gegen
das Vorgehen des Konſiſtoriums wird dieſem jedenfalls deut
lich zeigen wie ſehr es im Jrrthum iſt wenn es glanbt die
Gemeinde habe Nachtheile von dem nicht völlig gefeſtigten
Geſundheitszuſtande des Herrn Paſtor Ziegler und hoffentlich
werden die gemeinſamen Anſtrengungen den Erfolg haben
Liegnitz einen Geiſtlichen zu erhalten deſſen Bedeutung an
erkannt iſt und der in weiten Kreiſen als Prediger Seel
ſorger und Menſch hohe Verehrung genießt

Vielleicht iſt es nicht überflüſſig jetzt daran zu erinnern daß
Paſtor Ziegler bereits vor einigen Jahren einen Konflikt mit
dem Konſiſtorium in Breslau gehabt hat Paſtor Ziegler
hatte mehrere Vorträge über den geſchichtlichen iſt us
ehalten und dieſelben dann auch als Buch im Verlage von
darl Flemming in Glogau erſcheinen laſſen Dies Buch

erregte bei dem Konſiſtorium Unmuth und man war im Be
riff gegen Paſtor Ziegler disciplinariſch vorzugehen Daſich aber von allen Seiten Stimmen zur Vertheidigung

Ziegler s erhoben und insbeſondere die theologiſche Fakultät
der Univerſität Straßburg ein ſehr anerkennendes Gut
achten über das Ziegler ſche Buch abgab und den Autor in
vollſtem r rechtfertigte ſo verlief die Angelegenheit
damals im Sande Daß das jetzige Vorgehen des Konſi

Beziehng ſtehe
können wir natürlich nicht behaupten Es wird ſich ja wohl
eine geuügende Aufklärung im Verlaufe des jetzigen Verfahrensfinden ſten

Liberaler Parteitag

Die diesjährige Generalverſammlung des Wahl
vereins der Liberalen welche am Sonnabend und
Sonntag 20 und 21 Juni in Berlin abgehalten wurde
hat einen durchaus befriedigenden Verlauf genommen Es wird
darüber berichtet

An den Verhandlungen nahmen etwa 150 Delegirte aus allen
Theilen Deutſchlands theil welche einige 40 Wahlkreiſe ver
traten Jn der Sonnabendſitzung beleuchtete Abg Rickert
die Thätigkeit des Landtages in der letzten Seſſion der ver
hältnißmäßig wenig geleiſtet habe was bei der Zuſammen
ſetzung des Abgeordnetenhauſes nur erfreulich ſei Das Schick
ſal des Lehrerbeſoldungsgeſetzes habe bewieſen wie

roß die Gefahr eines neuen Zedlitz ſchen Volksſchulgeſetzes ſeiWie bei den nächſten Neuwahlen zum Reichstage über die
Frage entſchieden wird ob die ſeitherige Handelsvertragspolitik
fortgeſetzt oder eine Aera der Zollkriege eröffnet wird ſo wird
bei den nächſten Abgeordnetenwahlen über die Zukunft der
Schule entſchieden Die liberale Partei müſſe dafür ſorgen
daß ſie nicht der Vorwurf treffe die erſte Pflicht verſäumt zu
haben Jn der Debatte betonute Lehrer Tews die vor
nehmſte Aufgabe des Liberalismus ſei die die Bildung des
Volkes zu heben dazu bedürfe es der Volksſchule Es ſei des
halb freudig zu begrüßen daß die Partei trotz erheblicher Be
denken im einzelnen für das Lehrerbeſoldungsgeſetz einge
treten ſei leider ohne Erfolg Abg Gothain machte darauf
aufmerkſam daß die Vorlage die kommunale Selbſtverwaltung
in wichtigen Punkten eingeſchränkt habe während Bauer Woicke
Treplin auf Grund einer reichen vorgelegten Statiſtik die
Nothwendigkeit darlegte das Mißverhältniß zwiſchen den Schul
leiſtungen der Rittergutsbeſitzer und denjenigen der Landge
meinden zu beſeitigen Schließlich wurde einſtimmig eine von
dem Abg Rickert und Woicke Treplin beantragte Reſo
lution angenommen Jn derſelben bedauert die Verſammlung
lebhaft das Scheitern des Lehrerbeſoldungs
geſetzes und ſpricht die Erwartung aus daß im Herbſt ein
Geſetz zuſtande komme welches die leider nur zu lange unbe
rückſichtigt gebliebenen Forderungen der Lehrer und der Schule
erfüllt Es ſei die Pflicht aller Liberalen zuſammen zu ſtehen
und rechtzeitig den Plänen entgegenzutreten welche auf die
Erneuerung des Verſuches gerichtet ſind ein Schulgeſetz wie
das 1892 von dem Miniſter Grafen Zedlitz vorgelegte zuſtande
zu bringen Die gegenwärtigen Beſtimmungen über die
Schulunterhaltungspflicht insbeſondere in den öſtlichen Pro
vinzen Preußens bevorzugen den Jnhaber der Patronatsrechte
gegenüber den Landgemeinden in ungerechter Weiſe Eine
Reform iſt nothwendig und dringlich Jn der weiteren am
Sonntag 21 vormittags abgehaltenen Verhandlung fandder Verſcht des Reichstagsabg Dr Barth übver den bisherigen

Verlauf der Reichstagsſeſſion den vollen Beifall
der Verſammlung welche überdies dem Redner beſon
deren Dank ausſprach für die ruhige und wirkſame
Art wie er die plumpen Angriffe des Grafen Mirbach auf
Herrn Bamberger im Reichstage zurückgewieſen hat Bei der
Verhandlung über das Bürgerliche Geſetzbuch beleuchtete
Generaldirektor Fr Goldſchmidt von den allgemeinen Geſichts
punkten ausgehend die große nationale Bedeutung dieſes Ge
ſetzgebungswerks e Reichstagsabg Kammergerichtsrath
Schroeder die wichtigſten Einzelbeſtimmungen des Geſetzbuches
erörterte und ſchließlich hervorhoh daß trotz wancher berech
tigten Ausſtellungen im einzelnen es unter allen Umſtänden
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angezeigt erſcheine das Geſetzbuch ohne Ueberhaſtung im
Plenum ſelbſtverſtändlich noch in dieſer Seſſion zum Ab
ſchluß zu bringen Endlich berichtete Abg Pachnicke eingehend
über die Verhandlungen des Reichstags betr die Vereins
geſetzgebung worauf eine Reſolution einſtimmig beſchloſſen
wurde welche ein freiheitliches Reichs Vereinsgeſetz
und insbeſondere die ſchleunige Aufhebung auf dem Wege
der Reichsgeſetzgebung des auch von der Regierung als un
haltbar anerkannten Verbots der Verbindung von Vereinen
untereinander fordert Schließlich fanden die Vorſtands
wahlen ſtatt demſelben neben den bisherigen Mit
gliedern an Bankdirektor Sommer Abg Pachnicke Bauern
gutsbeſitzer BandtSchmaatz Rubow Schweſſin W Stein
hauſen Obermühle und C Woicke Treplin

Steigerung der deutſchen Ausfuhr
An der bedeutenden Zunahme der deutſchen Ausfuhr im

Jahre 1805 ſind erfreulicherweiſe alle großen Export
induſtrien Deutſchland s abgeſehen von der einzigen
Ausnahme der Zuckerinduſtrie und meiſt ſehr erheblich be
theiligt Die jetzt definitiv ermittelten Zahlen über die ein
getretene Steigerung ſind in der nachfolgenden Tabelle zu
ſammengeſtellt

Werth der deutſchen Ausfuhr
in Millionen Mark

1895 1894
Baumwolleninduſtrie 200,6 157,5Seideninduſtrie 151,2 122,9Wollinduſtrie 268,9 229,5Konfektion und Wäſchefabrikation 101,1 95,4
Eiſeninduſtrie 301,8 256,4Andere Metallinduſtrien 1145 100,2
Maſchinen und Jnſtrumente 158,9 133,5
Steinkohlen und Koks 145,88 139,7
Ehemiſche Induſtrie 299,0 2709Sederinduſtrie 165,8 132,0Papierinduſtrie 104,4 91,9Litterariſche und Kunſtgegenſtände 107,2 100,4

Die Zunahme der Ausfuhr iſt hiernach faſt in allen Jn
duſtrien anſehnlich in vielen ſogar ſehr bedeutend geweſen
So hat ſich z B die Ausfuhr gehoben in der Baumwoll
induſtrie um 27 Proz in der Lederinduſtrie um 26 Proz
in der Seideninduſtrie um 23 Proz in der Maſchineninduſtrie
um 19 Proz in der Eiſeninduſtrie um 18 Proz und in der
Wollinduſtrie um 17 Proz Zu berückſichtigen iſt dabei aller
dings daß das Vorjahr 1894 für vie deutſche e recht
ungünſtig geweſen war trotz ſehr bedeutenden ieder
aufſchwüngs ſind deshalb einzelne Jndnſtrien welche beſonders
durch zollpolitiſche Maßnahmen des Auslandes zu leiden ge
habt haben wie namentlich die Seideninduſtrie und die Woll
induſtrie auf der früher bereits erreichten Höhe des Abſatzes
noch nicht wieder angelangt Jn den meiſten Jnduſtrien hat
dagegen die Ausfuhr emen größeren Umfang als je zuvor er
laugt und es bleibt nur zu wünſchen daß es der deutſchen
Gewerbethätigkeit gelingen möge die im Jahre 1895 neu er
rungene Stellung auf dem Weltmarkte weiter zu befeſtigen
und auszudehnen

Die Frauen und das Bürgerliche Geſetzbuch

Jn einer am 16 Juni in Dresden abgehaltenen öffent
lichen Verſammlung welche von etwa 700 den verſchiedenſten
Ständen angehörigen Frauen beſucht war wurde nach einem
mit Begeiſterung aufgenommenen Vortrag der Frau Marie
Stritt Dresden eine an den Reichstag zu richtende
Reſolution Deutſcher Frauenvereine angenommen
welche zunächſt hervorhebt daß die Frauenpetitionen in der
Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch nicht die verdiente
Würdigung und Berückſichtigung gefunden haben wiewohl ſie
berechtigten und in durchaus maßvoller Weiſe geäußerten
Intereſſen eines großen Theils der Nation Ausdruck gaben
Es wird daher an den Reichstag die dringende Bitte gerichtet
bei der Materie Familienrecht in der zweiten Leſung im

Plenum mit beſonderem Nachdruck zu verweilen die von ſeiten
der Frauen vorgebrachten von vielen tauſend Männern
darunter vielen geiſtigen Führern des dentſchen Volkes nament
lich unterſtützten Wünſche und Abänderungsvorſchläge nochmals
einer ernſten Prüfung zu unterziehen und die erſtrebten von
unſerer Zeit und unſerer Kultur gebieteriſch verlangten Um
formungen im Familienrecht zu verfügen Die gleiche
Reſolution wurde am 18 d in Eiſenach in einer Ver
ſammlung von etwa 400 Frauen nach einem eindrucksvollen
Vortrage der Frau Marie Stritt die namentlich die
Fordernng nach einer vom Manne unabhängigen Rechts
ſtellung der Frau insbeſondere bezüglich des ehelichen
Güterrechts begründete einſtimmig beſchloſſen

Verſchiedene Mitibellungen
Der Reichskanzler hatte zahlreiche Einladungen zu dem

parlamentariſchen Abend welcher am Montag bei ihm
ſtattfand ergehen laſſen Zahlreiche Vertreter verſchiedener
Parteien des Reichstags und des Landtags waren der Ein
ladung gefolgt Das Reichstagspräſidium war vollzählig ver
treten außerdem waren die Miniſter Miquel von Bronſart
von Hammerſtein Schönſtedt Staatsſekretär Nieberding
bayeriſcher Finanzminiſter Riedel bayeriſcher Geſandter
von Lerchenfeldt ſowie andere Vertreter Reichs Staats
behörden erſchienen Ferner waren anweſend Geheimrath
Schwabach Ernſt Mendelsſohn Oberbürgermeiſter Zelle zahl
reiche Vertreter der Preſſe darunter Sudermaun Die Geſell
ſchaft verblieb in angeregteſter Unterhaltung wobei die ſchweben
den innerpolitiſchen Fragen den Hauptgegenſtand bildeten bis
Mitternacht zuſammen

Wie ſchon mitgetheilt iſt der bayriſche Finanz
miniſter von Riedel in Berlin eingetroffen und es wird
angenommen daß ſein Hierſein ebenſowohl mit der Kon
vertirungsfrage der Reichsanleihe wie mit der Frage
betr Verlängerung des Notenprivilegiums ſüddeutſcher
Banken zuſammenhängt



Nach der Meldung eines berliner Blattes ſoll das Börſen
geſetz an Montag vom Kaiſer in Kiel unterzeichnet ſein

Oberſt Liebert hat es endgiltig abgelehnt in chineſiſche
Dienſte zu treten

Jn Hannover fand dieſer Tage ein Termin ſtakt zur Ver
pachtung des 302,5 Hektar baltenden bei Hoheneggelſen belegenen
Königlichen Kloſtergutes Steinbrück auf die Dauer von 18 Jahren
Der Mindeſtpach tpreis war entſprechend der jetzigen Pachtzahlung
auf 30,000 M feſtgeſetzt Geboten wurden vom Gutsinſpektor
Kempe in Heſſen 41,305 vom Oberamtmann Rühmekorf in
Winzenberg 41,290 M und vom Amtsrath v Lengerke in Stein
brück 41,275 M Letzterer war bisher Pächter des Gutes Als
Beweis für die Unrentabilität der Land wirthſchaft können dieſe
Ziffern wohl nicht angeſehen werden

Straßburg i/E 22 Juni Der auf den 5 Juli anberaumt
geweſene Termin für die Reichstagsneuwahl im Kreiſe
Schlettſtadt iſt behufs Aufſtellung neuer Wähler
liſten bis auf Weiteres verſchoben worden

Schlettſtadt 22 Juni Bei den geſtrigen Nachwahlen
zum Gemeinderath wurde der Führer der katholiſchen
Volkspartei Spies und zwei altdeutſche Kandidaten gewählt
Das Geſammtreſulat ergiebt eine bedeutende Mehrheit der anti
klerikalen Parteien beſtehend aus Altelſäſſern und Altdeutſchen

Jn Markirch iſt der bisherige altdeutſche Berufsbürger
meiſter Dittmar wiedergewählt worden Außerdem wurden drei
Sozialdemokraten gewählt von denen nunmehr 5 dem Gemeinde
rath angehören

Ausland

OeſterreichUngarn
Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am Montag die

Zuckerſteuervorlage an nachdem Finanzminiſter Dr Lucacs
erklärt hatte daß die Frage der Export Prämien für Zucker
mit dem Ausgleich nicht in Verbindung ſtehe Man müſſe
zwiſchen Prämien und Reſtitution ſcharf unterſcheiden Nur
die letztere Frage gehöre zum Ausgleich Die Prämienfrage
ſei Ungarn durch die plötzliche Erhöhung der Prämien in
Deutſchland aufgenöthigt worden

Nach einer Meldung aus Prag iſt dort vom Auslande an
den Anarchiſten Henys eine Büſte Viktor Hugo s eingetroffen
welche von der Sicherheitsbehörde in Beſchlag genommen
wurde Jn dem Hohlraum der Büſte wurden zahlreiche
anarchiſtiſche Schriftſtücke vorgeſunden Henys wurde
verhaftet

Frankreich
Dem Matin zufolge beſchloß die Regierung eine mili

täriſche Expedition zu entſenden um die Ueberbleibſel der
Expedition des Marquis Moreöss zurückzuführen
Andererſeits haben auch die Freunde des Marquis Morés eine
Expedition ausgerüſtet welche demnächſt nach Tunis abgehen
wird um von dort die Leiche Morès abzuholen

Jtalien
Jn Erythräa iſt die allgemeine Lage unverändert friedlich

Der Archimede wird bei ſeiner nächſten Abfahrt die letzten
Truppen von Maſſaua nach Jtalien mitnehmen die Kolonie
wird dann wieder in ihren normalen Zuſtand eintreten
Der Kriegsminiſter erhielt und übermittelte den betreffenden
Familien 11 Briefe italieniſcher Gefangener in
Schoga die ihm von dem italieniſchen Konſul in Aden zuge
ſandt waren Dem Konſul waren die Briefe aus Gibuti zu
gekommeu

Serbien
Serbiſche Blätter melden in Kurſchumlje habe ein Konflikt

der ſerbiſchen Behörden mit montenegriniſchen
Anſiedlern ſtattgefunden bei welchem mehrere Perſonen
getödtet oder verwundet worden ſeien Nähere Nachrichten
darüber fehlen noch

Kreta
Die türkiſchen Truppen auf Kreta ſind bis Saſſalo in

der Provinz Kiſſamo vorgerückt Bei dem hierdurch ent
ſtandenen Kampf bemächtigten ſich die Aufſtändiſchen d reier
Geſchüſtze aus Rache tödteten die Soldaten einige in den
Dörfern zurückgebliebene Greiſe Fortwährend werden
Grauſamkeiten begangen Weitere Drahtnachrichten be
ſagen Flüchtlinge welche am Montag aus Caneg in Santorini
eingetroffen ſeien verſicherten die Notabeln vom Mylopotamos
aus Amari und Retimo hätten in einer Verſammlung in
Arkari für die Vereinigung mit Griechenland geſtimmt
und hätten geſchworen die Waffen vor Erreichung dieſes Zieles
nicht aus der Hand zu legen Die Brände in den Dörfern
bei Retimo und am Mylopotamos hätten die ganze Woche
gedauert

Kuba
Den ihr vorliegenden Briefen aus der Havanna entnimmt

die Deutſche Tabak Ztg die Nachricht daß man dort die
Sache der ſpaniſchen Regierung längſt als eine verlorene
anſieht und in weiten Kreiſen ſich mit einer Kombination über
die Zukunft der Jnſel beſchäftigt die auf den erſten Blick
etwas überraſchendes hat Es ſcheint daß die Neigung zur
Bildung einer ſelbſtändigen Republik ebenſo gering iſt wie die
Neigung zu einem Anſchluß an die Vereinigten Stagten
wozu wohl in der letzten Zeit der Umſtand bei
getragen hat daß man den Zucker und Tabak
intereſſenten in der Umon die Vernichtung der Plan
tagen auf der Havanna in die Schuhe ſchiebt Dagegen
joll man ſehr für den Anſchluß an die Republik Mexiko
ſein und man meint auch daß die Regierung in Madrid lieber
mit den ſtammverwandten Mexikanern als mit den verhaßten
Yankees verhandeln würde MexikoHavanna das iſt eine Kom
bination welche bis jetzt erſt einmal in der Preſſe erwähnt
wurde auch bei uns und dieſe Kombination erſcheint durch
aus nicht ausſichtslos

Deutſcher Reichstag
111 Sitzung vom 22 Juni 12 Uhr

Am Bundesrathstiſche Fürſt Hohenlohe Dr Nieberding
Graf v Poſadowsky Geheimrath Prof Planck u a

Einige Urlaubsgeſuche werden vom Präſidenten abgelehnt
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Be

rathung des Anleihegeſetzes für den Nachtragsetat betr
Auswärtiges Amt Reichsheer Poſt und Telegraphenverwaltung
Derſelbe wird in dritter Leſung angenommen
Die zweite Berathung des Bürgerlichen Geſetz

buchs wird fortgeſetzt
Zunächſt werden die aus dem zweiten Buch noch rückſtandigen

85 604 641 welche vom Dienſtvertrag 88 604 620 und vom
Werkvertrag 55 621 641 handeln berathen

Hierzu liegt eine große Anzahl von dem Abg Auer und Gen
Soz geſtellter Anträge vor welche die rechtliche Stellung der

Arbeitnehmer günſtiger geſtalten wollen

unächſt wird beantragt vor 8 604 eine Reihe von Bene einzuſchalten von denen die wichtigſten folgende ſind

1 Vereinbarungen welche zum Gegenſtand des Arbeits
vertrags Arbeitsleiſtungen machen die gegen ein Verbotsgeſetz
gegen die öffentliche Ordnung oder gegen die guten itten
verſtoßen insbeſondere Vereinbarungen durch welche Arbeitern
die Verpflichtung auferlegt wird beſtimmten politiſchen gewerk
ſchaftlichen oder religiöſen Vereinbarungen nicht anzugehören
oder aus denſelben auszutreten ſind ungiltig

2 für die Entrichtung des Lohnes haftet außer dem un
mitteibaren Vertragſchließenden auch derjenige in deſſen
Nutzen die Arbeitskraft vom Arbeitnehmer verwendet iſt falls
er wußte oder hätte wiſſen müſſen daß die Arbeitsleiſtung
von dem Vertragſchließenden nicht bezahlt werden kann
oder ſoll

3 eine Vereinbarung über e nbelnrg oder Lohnabzug
iſt r weit zuläſſig als dieſelbe ausdrücklich im Geſetz ge
ſtattet iſt

4 die Arbeitgeber ſind verpflichtet die Löhne ihrer Arbeiter
in Reichswährung zu berechnen und baar auszuzahlen Verbot
des Truckſyſtems in jeder Art g5 Lohn und Abſchlagszahlungen dürfen in Gaſthäuſern und
Schankwirthſchaften oder Verkaufsſtellen nicht ohne Genehmigung
der unteren Verwaltungsbehörden und dürfen an Dritte nur auf
Grund rechtlich wirkſamer Beſchlagnahme des Arbeitslohnes
erfolgen

6 Verträge zu Gunſten des Truckſyſtems ſind nichtig und
Forderungen für auf Grund dieſes Syſtems kreditirte Waaren
können nicht eingeklagt werden

7 der Arbeitnehmer iſt berechtigt die Sache in welcher er
ſeine Arbeitskraft verwendet hat ſo lange zurückzubehalten bis
ihm der verxeinbarte Lohn bezahlt iſt
Alle dieſe beantragten Beſtimmungen haben zur formellen

Vorausſetzung daß folgende ebenfalls von demſelben Abgeordneten
beantragte allgemeine Beſtimmung angenommen wird

Arbeitsvertrag Lohnvertrag Dienſtvertrag oder dergl iſt
ein Vertrag durch welchen der Arbeitnehmer ſich verpflichtet
einen Theil ſeiner geiſtigen oder körperlichen Arbeitskraft für
die häusliche Gemeinſchaft ein wirthſchaftliches oder ein ge
werbliches Unternehmen des Arbeitgebers gegen einen ver
einbarten Lohn Gehalt Salair Honorar Gage Stolgebühr
oder dergl zu verwenden

Abg Stadthagen Soz begründet die Anträge Auer Redner
rügt beſonders daß nach dem Kommiſſionsbeſchluß für das Ge
ſinde ſonderrechtliche partikuläre Beſtimmungen in Geltung
bleiben ſollen Das Abhängigkeitsverhältniß der Arbeiter wie
es jetzt beſtehe gehöre einer längſt verſchwundenen Periode an
und müſſe beſeitigt werden Dazu ſei auch ſchon äußerlich er
forderlich daß die Ausdrücke Dienſtvertrag Dienſtberechtigter
und Verpflichteter aus dem Geſetzbuch verſchwänden und den
Bezeichnungen Arbeitsvertrag Arbeitgeber und znehmer Platz
machten Solche Ausdrücke paßten nicht für den Arbeiter der
Werthe ſchaffe und der Träger der Kultur ſei ſie paßten in das
römiſche Recht Theoretiſch ſeien übrigens die in den Anträgen
der Sozialdemokraten aufgeſtellten Forderungen von allen
Parteien anerkannt

Geh Rath Struckmann Die Beſtimmungen des Entwurfes
über den Dienſtvertrag beziehen ſich auf Dienſte jeder Art auf
körperliche und geiſtige und ſchon dadurch ſei eine Verſchiedenheit
vom römiſchen Recht geſchaffen Dem ſozialen Zug iſt auch ge
nügend Rechnung getragen Das Dienſtverhältniß des Geſindes
ſpeziell läßt ſich nicht ſo mathematiſch abzirkeln wie das der
Fabrikarbeiter erſteres hat vielmehr einen mehr familienrecht
lichen Charakter Wenn man nun den Wunſch hat den Geſinde
vertrag ausſchließlich reichsgeſetzlich zu regeln wozu es ja wohl
noch kommen kann ſo würde ſich doch auch mehr eine Spezial
geſetzgebung empfehlen Was den Wunſch ſtatt Dienſt
Arbeitsvertrag zu ſagen betrifft ſo iſt ein materieller Unter

ſchied dazwiſchen ja nicht Die erſtere Bezeichnung beruht aber
auf der bisherigen Praxis ich bitte ſie deshalb beſtehen zu
laſſen Beifall

Abg Gröber Ctr meint wenn man das Geſinderecht hier
reichsgeſetzlich feſtlegen wolle ſo würde der Erfolg wohl auch
nicht dem Sinne der Antragſteller entſprechen Es ſei doch nicht
zu verkennen daß das Geſetzbuch immerhin manche große Vor
theile für die arbeitende Klaſſe enthielte ſo z B die Verpflich
tung der Arbeitgeber zu ev ſechswöchentlicher Verpflegung Die
Verhältniſſe ſeien im Reiche ſo verſchieden daß man ſelbſt bei
reichsgeſetzlicher Regelung der in Frage kommenden Materie der
Landesgeſetzgebung einen weiten Spielraum laſſen mußte

Präſident Frhr v Buol fordert nunmehr auf über den oben
letzterwähnten Antrag Auer abzuſtimmen
Abg elhaben Antiſ bezweifelt die Beſchlußfähigkeit des
Hauſes Unruhe
Präſident Frhr v Bnol bedeutet dem Redner daß die Be
ſchlußfähigkeit nur vor der Abſtimmung nicht während derſelben
bezweifelt werden kann Große Heiterkeit

Der genannte Antrag Auer wird abgelehnt
Abg Stadthagen zieht nunmehr alle auf das Truckſyſtem

bezüglichen Anträge Auer zurück
Es bleiben danach nur die oben unter l 2 3 und 7 erwähnten

Anträge beſtehen
Abg Stadthagen begründet nunmehr dieſe Anträge Der
jenige sub 1 habe ſeinen Grund in der gegenwärtigen falſchen
ungerechten Rechtſprechung die Verträge gutheiße nach weichen
Arbeiter beſtimmter politiſcher Parteien ſchwer benachtheiligt
würden Einen hohen wirthſchaftlichen Zweck verfolge auch
der Antrag unter 7 Der Arbeiter müſſe in der Lage ſein zur
Sicherung ſeines Lohnes die bearbeitete Sache ſo lange zurück
zuhalten bis er befriedigt ſei Der Antrag 2 ſei deshalb eine
Nothwendigkeit weil mit Ausſtand drohende Arbeiter wegen
Erpreſſung beſtraft würden

Abg Dr Vielhabeu Antiſ zur Geſchäftsordnung Ich be
zweifle für die nächſte Abſtimmung die Beſchlußfähigkeit des
Hauſes Heiterkeit und Unruhe Jch bemerke damit nicht
Zweifel auftauchen können und mir nicht andere Motive unter
gelegt werden als ich habe daß ich ein Jntereſſe daran habe
feſtgeſtellt zu ſehen daß das Haus beſchlußfähig geweſen iſt und
duß die Gewerbeordnungsnovelle hätte angenommen werden
können Unruhe da ich als ziemlich ſicher vorausſehe daß ſie
nach Erledigung des Bürgerlichen Geſetzbuches von der Tages
ordnung abgeſetzt werden muß weil ein beſchlußfähiges Haus
nicht mehr da iſt

Präſident Frhr v Buol Jch konſtatire daß einmüthig das
Bureau darüber nicht im Zweifel iſt daß das Haus beſchluß
fähig iſt Damit iſt dieſe Sache erledigt

Abg Dr Bachem Centr zur Geſchäftsordnung Jch kon
ſtatire daß von der Partei des Dr Vielhaben in dem Augenblick
wo er von uns Präſenz verlangt nur 2 Mann im Sagle ſind
Lebhafte Zuſtimmung
Zur Sache bittet alsdann Abg Groeber Centr um Ab

lehnung der Anträge Auer
Das Haus beſchließt demgemäß und nimmt die

85 604 608 unverändert an
Zu dem von der Kommiſſion hinzugefügten s 609a beantragen

Abgg Auer u Gen zu beſtimmen daß wenn der Verpflichtete
zu einem dauernden Dienſtverhältniß in die häusliche Gemein
ſchaft aufgenommen iſt der Dienſtberechtigte ihm dann im Fall
einer Erkrankung Verpflegung und ärztliche Behandlung vis zu
13 Wochen gewähren muß 609a ſetzt dafür nur 6 Wochen
feſt und ſchließt ſchon bei fahrläſſig verurſachter Erkrankung eine
ſolche Verpflichtung aus

Ferner beantragen Abgg Auer u Gen, dieſe Verpflichtung
des Dienſtberechtigten dann nicht eintreten zu laſſen wenn für
Verpflegung und ärztliche Behandlung durch eine auf Grund ge
ſetzlicher Verpflichtung beſtehende Verſicherung geſorgt iſt Jn
s 609a heißt es nur Verſicherung

Endlich beantragen dieſelben Antragſteller folgende Reſo
lution

Den Reichskanzler zu erſuchen baldmöglichſt den Entwurf
eines Geſetzes vorzulegen das das Geſinde einer Zwangs
Kranken und Unfallverſichexung unterwirft
Die Abgg Auer und Genoſſen beantragen ferner im Einjührungsgtſes zum Bürgerlichen Geſetzbuch einen Artikel auf

zunehmen wonach das Krankenkaſſenverſicherungsgeſetz auch auf
das Geſinde ausgedehnt wird

Dieſer Antrag ſoll h nzwolantrag zu dem erſten mit
etheilten Antrag Auer geltenn Abg Stadthagen Szd begründet die Anträge Die bis

herige Stellung des Geſindes und der ländlichen Arbeiter welche
von ihrem Dienſtherrn ungeſtraft geprügelt werden könnten ſei
das ſchmachvollſte aller h auf civilrechtlichem Ge
biete Er beantrage namentliche Abſtimmung über den Antrag
zu S 6094a und einen anderen Antrag auf Stzrichung des Art 95
des Einführungsgeſetzes Aufrechterhaltung der landesgeſetzlichen
Beſtimmungen des Geſinderechts eventuell folgendes zu beſtimmen

Unter Geſinde Dienſtboten ſind diejenigen Perſonen zu verſtehen
welche ſich einem anderen unter Eintritt in ſeine Hausgenoſſen
ſchaft zur fortlaufenden Verrichtung von häuslichen Dienſten und
Arbeiten gegen Vergütung verpflichtet haben

Damit ſchließt die Debatte
Abg Spahn Ctr beantragt die namentliche Abſtimmung über

den Antrag zu s 669a der eigeutlich zu dem Einführungsgeſetz
und nicht zum Vürgerlichen Geſetzbuch geſtellt ſei bis zur Be
rathung des Einführungsgeſetzes zu verſchieben zieht aber dieſen
Antrag auf Einſpruch des Präſidenten ſowie des Abg
Groeber Ctr zurückEs erfolgt demnach die namentliche Abſtimmung über den
Prinzipolantrag Auer und Gen Hierbei wird derſelbe mit 189
gegen 25 Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmten die Sozial
demokraten ſowie die Abgg Rickert Pachnicke frſ Vag und
Röſicke wildliberal Die vier anweſenden Antiſemiten Lieber
mann v Sonnenberg Dr Förſter Dr Vielhaben und Jskraut
enthalten ſich der Abſtimmung

Auch der Eventualantrag wird hierauf abgelehnt desglelchen
die Reſolution für welche auch die Freiſinnigen eintreten S 6094
wird hierauf in der Kommiſſionsſaſſung angenommen Die Ab
ſtimmung über den Antrag auf Streichung des 8 95 des Ein
führungsgeſetzes wird bei deſſen Berathung erfolgen

Angenommen werden ferner unter Ablehnung ſozialdemokratiſcher
Anträge die 88 610a 613 welche vom Kündigungsrechte und
von den Kündigungspflichten handeln

Zu 8 614 lautet ein Antrag Auer und Gen Soz
Werden andere Kündigungsfriſten vereinbart ſo müſſen ſie

für beide Theile gleich ſein Vereinbarungen welche dieſer
Beſtimmung zuwiderlaufen ſind nichtig

Abg Frohme Soz begründet dieſen Antrag
Berichterſtatter Vr Enneccerus ul bemerkt der Antrag ſei

in der Kommiſſion mit großer Mehrheit abgelehnt worden weil
der Arbeitnehmer in vielen Fällen dabei ſehr ſchlecht wegkommen
werde

Der Antrag wird abgelehnt
Zu s 615a ſchlagen die Sozialdemokraten vor

Jſt das Arbeitsverhältniß für die Lebenszeit einer Perſon
oder für längere Zeit als ein Jahr eingegangen ſo kann es
von dem Arbeitnehmer nach dem Ablaufe von einem Jahre
gekündigt werden

Abg Frohme Soz begründet dieſen Antrag für den auch
der Abg Lenzmanu frſ Vp eintritt

Berichterſtatter Abg Dr Enneccerus bemerkt auch dieſer
Antrag werde in den weitaus meiſten Füllen für die Arbeit
nehmer nicht nützlich ſondern ſchädlich ſein

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
und der freiſinnigen Volkepartei abgelehnt

Der 8 617 beſtimmt Das Dienſtverhältniß kann von jedem
Theile ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt gelöſt werden
wenn ein wichtiger Grund vorliegt

Ein Antrag der Sozialdemokraten will dieſen Paragraphen
ſtreichen und dafür die s 6173a bis 6170 einſchalten in welchen
die Gründe aus denen vor Ablauf der vertragsmäßigen Zeit
und ohne Aufkündigung Arbeitnehmer entlaſſen werden reſp die
Arbeit verlaſſen können einzeln aufgezählt werden

Der Antrag wird abgelehnt
Schließlich werden auch die übrigen Beſtimmungen über den

Arbeits vertrag 58 618 620 unter Ablehnung ſozialdemo
kratiſcher Anträge unverändert angenommen

Sodann wollen die Sozialdemotraten einen 8 6204 einſchalten
wonach der Stellvertreter in einem wirthſchaftlichen oder ge
werblichen Unternehmen auch ohne Vollmacht berechtigt ſein ſoll
Arbeitsverhältniſſe die ſich auf den wirthſchaftlichen oder ge
werblichen Betrieb beziehen mit bindender Kraft jür den von
ihm Vertretenen abzuſchließen

Der Antrag wird vom Geh Ober Juſtizrath Struckmann
bekämpft und hierauf abgelehnt

Die Beſtimmungen über den Werkvertrag 58 621
641 veranlaſſen keine weſentliche Debatte und werden unter
Ablehnung eines ſozialdemokratiſchen Antrages zu s 638 un ver
ändert angenommen

Nunmehr ſoll die Berathung der zurückgeſtellten beiden Para
graphen über den Wildſchadenerſatz folgen M

Abg Frhr v Manteuffel konſ Jch bitte den Präſidenten
dieſen Gegenſtand jetzt zu verlaſſen und vorerſt die Abſtimmung
über die Gewerbeordnungsnovelle vorzunehmen Beifall rechts

und im Centrum tPräſident Frhr v Buol Mit Rückſicht auf die vorgerückte
Zeit wäre ich geneigt dem Vorſchlage zu entſprechen

Abg Singer Soz Es iſt nicht meine Abſicht die Abſtimmung
der Gewerbeordnungsnovelle hintanzuhalten Jch mache aber
darauf aufmerkſam daß die Mitglieder des Hauſes entſprechend
der vor einigen Tagen gegebenen Zuſicherung glauben muſſen
daß dieſe Abſtunmung erſt nach der zweiten Berathung des
Burgerlichen Geſetzbuches erfolgen ſollte Rufe Nein Die
Herren können ja jeden Augenblick durch Majoritätsbeſchluß einer
anderen Auffaſſung Ausdruck geben Jch konſtatire aber daß
die nichtanweſenden Mitglieder es für ihre Pflicht gehalten
haben würden an der Abſtimmung theilzunehmen daß ſie aber
durch die von mir dargelegte Auffaſſung entſchuldigt ſind

Präſident Frhr v Buol Jch muß dem Redner bemerken
daß ich eine ſolche Abſicht nie ausgeſprochen habe

Abg Singer Jch geſtatte mir zu erwidern daß ich auch
gar nicht behauptet habe der Präſident hätte dieſe Abſicht aus
geſprochen Doch will ich konſtatiren daß der Abg Bachem bei
Betämpfung eines Antrags Vielhaben kürzlich ausdrücklich kon
ſnatirt hat daß die Abſtimmung über die Gewerbeordnungs
novelle erſt nach der zweiten Berathung des Bürgerlichen Ge
ſetzbuches erfolgen werde

Abg Dr Bachem Ctr Meine damalige Bemerkung hatte
lediglich die Tendenz den Abg Vielhaben darüber zu beruhigen
daß die Gewerbeordnungsnovelle noch vor der dritten Be
rathung des Bürgerlichen Geſetzbuches zur Geſammtabſtimmung
geſtellt werden würde daß dies eben nur ſpäteſtens am Ende der
zweiten Berathung geſchehen würde

Abg Frhr v Manteuffel konſ Wenn Abg Singer meinte
daß jene Auffaſſung von allen Seiten getheilt worden wäre ſomuß ich erklären daß von meinen Freunden dieſer Auffaſſung
nicht Ausdruck gegeben wurde

Abg Singer Soz Schon die Thatſache daß zu wieder
holten malen die Abſtimmung über die Gewerbeordnungsnovelle
nach der zweiten Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuches auf
die Tagesordnung geſetzt iſt und dies von niemandem außer von
dem Abg Dr Vielhaben Widerſpruch erfahren hat berechtigt zu
der Annahme daß auch ſeitens der Konſervativen meine Auf
ſaſſung getheilt wurde Jm übrigen könnte ja morgen über die
Gewerbeordnungsnovelle abgeſtimmt werden dann wären wir in
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der Lage unſere Parteigenoſſen telegraphiſch herbeizurufen Wir
en großen Werth daran daß unſere Genoſſen ſich an dieſerlhtigen Abſtimmung betheiligen

Der Präſident läßt nunmehr über den Vorſchlag des Abg
rhr v Manteuffel abſtimmen Derſelbe wird mit den
timmen der Rechten eines großen Theiles des Centrums und

einzelner Nationalliberalen angenommen
ie jetzt folgende Geſammtabſtimmung über die Ge

werbeordnungsnovelle iſt eine namentliche An der
ſelben betheiligen ſich 222 Abgeordnete wovon ſich 2 der Ab
ſtimmung enthalten 163 mit Ja und 57 mit Nein ſtimmen Die
Novelle iſt alſo angenommen

Mit Ja ſtimmten Die Konſervativen die Reichspartei das
Centrum die Mehrzahl der Nationalliberalen und die Anti
ſemiten mit Nein Die beiden freiſinnigen Parteien die
deutſche Volkspartei die Sozialdemokraten der Centrums
abgeordnete Strombeck der Abg Prinz zu HohenloheSchillings
fürſt und die Nationalliberalen Baſſermann Baierlein Brunck
Dr v Cuny Dr Enneccerus Dr Friedberg Günther Dr Pieſchel
und Wieſeke

Dienstag 12 Uhr Fortſetzung der zweitenNächſte Sitzun
Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs

Schluß 5 Uhr

le
w

r CZTCTTC m ä
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

8 Leipzig 22 Juni Der neuernannte Profeſſor Le Blanc
hält kommenden Sonnabend ſeine Antrittsvorleſung über ein ſehr
wichtiges und zeitgemäßes Thema nämlich Ueber die wirth
ſchaftliche Bedeutung der Elektrochemie

Provinzialnachrichten
S Merſeburg 22 Juni Die land wirthſchaftliche

Winterſchule veröffentlichte den Bericht über ihren 27 Kurſus
1895/96 wir entnehmen ihm folgendes Der Kurſus zählte 78
Schüler 15 bis 23 Jnuhre alt 34 beſuchten die erſte Klaſſe 44
die zweite Jhre Vorkbäldung hatten erhalten 48 in der Volks
ſchule 14 in der Bürgerſchule 10 in der Realſchule 2 auf dem
Gymnaſium 4 in Privatſchulen 77 waren Söhne von Land
wirthen 75 waren Jnländer 3 Ausländer Fleiß Fortſchritte
und Betragen faſt aller Schüler waren recht gut 19 Schüler
traten nach Beendigung des Kurſus in ihnen bis dahin fremde
Wirthſchafken ein die meiſten dieſer Stellen wurden durch den
Direktor der Schule vermittelt Der Unterricht wurde von
9 Lehrern ertheilt Mit Lehrmitteln iſt die Schule recht gut
ausgeſtattet Die Bibliothek zählt über 900 Bände Die ge
ſammte Schülerzahl der bisherigen 127 Kurſe beträgt 293

A Torgau 22 Jumi Neuer landwirthſchaftlicher
Kreisverein Unter dem Vorſitz des Hrn Landraths und
Rittergutsbeſitzers Wieſand Zwethau fand dieſer Tage im Hotel
zum goldenen Anker hierſelbſt eine von Landwirthen aus allen
Theilen des dieſſeitigen Kreiſes zahlreich beſuchte Verſammlung
ſtatt in welcher die Gründung eines land und forſt
wirthſchaftlichen Kreisvereins für den Kreis Torgau
angeregt und beſchloſſen wurde Hr Geheimrath Profeſſor
Dr Märcker aus Halle a S ſprach ſich zunächſt auf Grund
ſeiner langjährigen Erfahrungen ſehr für Bildung derartiger
Kreisvereine aus und hob hervor daß u a alle im Kreiſe be
ſtehenden landwirthſchaßtlichen Vereine ſich durch Delegirte ver
einigen könnten welche je nach Bedarf als ſog Kreisvertretung
die Vorlagen der Landwirthſchaftskammer zu erledigen hätten
Das ausgearbeitete und vorgeleſene Statut wurde mit unweſent
lichen Modifikationen angenommen Als Vorſitzender wurde
Hr Landrath Wieſand Zwethau als Beiſitzer die Herren
Rittergutsbeſitzer Ruyter Plotha zugleich ſtellvertr Vor
ſitzender Zier Großwig Senator E Wenzel Amtsvorſteher
Große Ploſſig und Rittergutsbeſitzer Nette Adelwitz zum
Rendanten Hr Bankdirxktor Mahlow gewählt

S Bitterfeld 22 Juni ſFeuer Heute nachmittag
2 Uhr wurde die freiwillige Feuerwehr alarmirt Es brannte
auf der nahegelegenen Deutſchen Grube in dem ganz in
der 3 Briketlfabrik ſſlehenden Förderthurme Das Feuer hat
infolge des günſtigen Windes jetzt noch keine beſondere Aus
dehnung angenommen doch iſt genannte Fabrik noch nicht ganz
außer Gefahr

K Liebenwerda 22 Juni Die Kreis Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung wurde geſtern abend durch den
ſtellvertretenden Vorſteher des Gewerbevereins Hrn Rektor
Mergner geſchloſſen Der Verein hat ſich durch das in jeder
Beziehung wohlgelungene Unternehmen Dank und Anerkennun
erworben es iſt daher ſehr erfreulich berichten zu können da
derſelbe auch in pekuniärer Hinſicht recht günſtig abgeſchloſſen
hat Am Donnerstag den 25 d M findet die Verlooſung der
angekauften zum Theil ſehr werthvollen Gegenſtände ſtatt

oo Wettin 22 Juni Schützenfeſt Die hieſige Scbützen
Gilde hält vom 5 8 Juli ihr diesjähriges Königsſchießen
ab Dieſes Feſt wohl das größte Schützen und zugleich Volks
feſt im ganzen Saalthale übt auf Hieſige und Auswärtige immer
eine große Anziehungs kraft aus Hauptſächlich iſt es wohl die
Lage des Schützenhauſes und des Feſtplatzes der ſchöne grüne
Schweizerling mit ſeinen alten Eichen und Kiefern der ſo zahl
reiche Feſttheilnehmer von nah und fern anlockt Der Aufzug
der Gilde welcher an allen drei Feſttagen ſtattfindet bietet einen
intereſſanten Anblick

Nanſitz im Thal 20 Juni Der forſt und land
wirthſchaftliche Verein Wiehe und die im März d J
neugebildete Obſtbau Sektion hielten geſtern hier eine Ver
ſammlung ab die Herr Amtsrath Böving Artern leitete Nach
Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten ſprach Herr Geheimrath
Profeſſor Dr Märcker Halle Ueber die Anwendung der künſt
lichen Düngemittel unter beſonderer Berückſichtigung der Kalk
düngung und über die Konſervirung des Stalldüngers und der
Jauche Redner bemerkte u daß es bei der Anwendung von
Phosphorſäure auf das rechte Maßhalten ankomme 12 Pfund pro
Morgen daß die Kalidüngung für Gerſtenfelder und Wieſen
von großem Werthe ſei und de eine Kalkdüngung überall für
ſauren Boden mit ſtagnirender Näſſe angewendet werden ſollte
Auch könne Stallmiſt und Kalk zugleich zur Anwendung kommen
doch nur bei geſonderter Unterbringung dieſer Düngerarten Für
die Aufbewahrung des Kalkdüngers gab Redner die Hauptregel
Der Dünger muß feſt feucht und beſchattet womöglich in Dünger
mieten liegen und die äußerſt werthvolle Jauche müßte nur voll
ſtändig aufgeſaugt am beſten durch Torfſtreu zur Düngerſtätte
kommen Einen zweiten Vortrag hielt dann der Pomologe Herr
R DeckertSchöufeld über Die Sommerbebandlung unſerer
Obſtbäume Aus dieſem Vortrag iſt bemerkenswerth daß Reduer
die Mithilfe der Frauen in der Sommerpflege der Bäume wünſchte
wie ſolches jetzt ärich in Haushaltungsſchulen gelehrt werde Der
Verein Wiehe beſchloß auf Jnrenr t des Vorſtandes der Obſtbau
Sektion in dieſem Herbſte in Wiehe eine Obſt und Gemüſe
Ausſtellung zu vexanſtalten

O Wittenberci 22 Juni Konflikt rn unſererHafenbahn iſt zwiſchen der Stadt als Eigenthümerin und den
angeſchloſſenen Juſduſtriellen eine Meinungsverſchiedenheit aus
gebrochen ſo ernſter Natur daß ſich das Ende noch gar nicht
abſehen läßt Die Stadt hatte den Betrieh der Bahn nach deren
Erbauung der Speditionsfirma Knopf Cie übertragen und mit
derſelben die Bedingungen für die Anſchlußnehmer genau feſtgeſetzt Hauptſächlich ſollten dieſelben für jeden auf der Bahn
bewegten Waggon 1 M bezahlen Die Speditionsfirma und die
Stadt einerſeits hatten mit der Eiſenbahn Direktion Deſſau
andererſeits einen Vertrag abgeſchloſſen nach welchem an den
Eiſenbahnfiskus 90 M jährlich für Bedienung der in die Hafen
bahn führenden Anſchlußweiche zu zahlen hat Als die genannte
Speditionsfirma in Konkurs gerieth erwarben die Herren
Ziegler und Richter das Speditſonsgeſchäft und traten an Stelle

zubeugen

der Firma zur Seite der Stadt in den Vertrag mit der Bahn
direktion ein Ziegler und Richter kündigten dieſen Vertrag aber
bald vielleicht um billigere Bedingungen zu erzielen und
die Stadt trat der Kündigung bei War die Erreichung billigerer
Bedingungen der Zweck der Kündigung ſo haben die Herren
die Rechnung ohne den Wirth gemacht Bei Neuregulirung der
Pachtverhältniſſe zwiſchen Stadt und Angeſchloſſenen ſtellte der
Stadtverordnete Hannemann in der Stadtverordneten Verſamm
lung am 3 März die Herſtellungskoſten der Bahn auf 137,400 M
und die Unterhaltungskoſten für dieſelbe einſchließlich der Ver
zinſung und Amortiſation auf jährlich 11,244 M feſt und wies
zugleich rechnungsmäßig auf Grund des bisherigen Betriebes
nach daß die Stadt um nicht baares Geld bei der Hafenbahn
zuzuſetzen für jeden bewegten Waggon 75 M erheben müſſe
Und die ſtädtiſchen Behörden erhoben dieſen Vorſchlag zum Be
ſchluß Gegen dieſen Beſchluß haben die Angeſchloſſenen die
Herren Ziegler und Richter Brach Bethke und Semmler Cie
unter dem 13 d M einen geharniſchten Proteſt an die ſtädtiſchen
Behörden gerichtet in dem ſie die Aufſtellung der Herſtellungs
koſten der Bahn bemängeln vom 1 Juli ab für jeden bewegten
Waggon 25 M bieten bis die Herſtellungskoſten authentiſch
feſtgeſtellt ſind und endlich mit einer behördlichen Jntervention
gegen die Stadt drohen Faſt gleichzeitig mit dieſem Einſpruch
der Angeſchloſſenen iſt aber der Stadt der neue Vertragsentwurf
der Eiſenbahndirektion Halle welcher jetzt die Hafenbahn unter
ſtellt iſt zugegangen durch welchen die Unterhaltungskoſten der
Bahn jährlich nicht unweſentlich noch weiter erhöht werden
Vorläufig iſt der Magiſtrat um Herabſetzung der Forderungen
bei der Bahndirektion vorſtellig geworden Werden dieſelben
aber aufrecht erhalten dann ſteht es feſt daß die am 3 März
geforderten 75 M für den bewegten Waggon nicht mehr ge
nügen werden und daß dieſe Gebühr dann weiter erhöht werden
muß

t Aſchersleben 22 Juni Pfarrſtellen Für die
beiden unterſten Pfarrämter der hieſigen St Stephanigemeinde
ſtehen demnächſt Neubeſetzungen bevor Am nächſten Sonntag
findet die feierliche Einführung des Herrn Paſtor Jahr aus
Cölleda als Archidiakonus ſtatt An demſelben Tage wird
Herr Diakonus Paul der Aſchersleben zu verlaſſen gedenkt
eine Probepredigt anderen Orts halten Auch Herr Oberprediger
Heimerdinger als erſter der drei Seelſorger dieſer Gemeinde
hegt die Abſicht von ihr zu ſcheiden und hat bereits Ausſicht auf
eine Predigerſtelle in Berlin Stadt und Kirchengemeinde haben
ſich daher bemüht dem letzteren Verluſte nach Möglichkeit vor

Geſtern nach beendetem Hauptgottesdienſte traten
der Magiſtrat Vertreter der Stadtverordneten und der Kirchen
gemeinde an den beliebten Seelſorger heran um ihm in feier
lichem Akte die auf das fernere Verwalten des hieſigen Amtes
gerichtete Bitte ans Herz zu legen Derſelbe vermochte nicht
den warmen Reden entgegenzutreten Die Ueberzeugung von
vertrauenvollſter Anhänglichkeit der Gemeinde veranlaßte ihn
eine zuſagende Antwort zu geben

D Staßfurt 22 Juni Selbſtmord UnglücksfallDer Arbeiter Heinrich L machte heute früh ſeinem Leben durch
Ertränken ein Ende Die Leiche iſt bereits aufgefunden Jn
Fabrik J auf Gewerkſchaft Neuſtaßfurt verbrannte ſich am Sonn
abend der Arbeiter Wanſchaff den Fuß mit heißer Lauge er
wurde heute früh nach Halle in den Bergmannstroſt geſchafft
K Vom Brocken 22 Juni Wetter Bei Südweſt

ſturm hat ſich das Wetter ſeit geſtern früh total geändert die
gewitterſchwüle Stimmung der Atmoſphäre iſt verſchwunden ſtatt
deſſen peitſcht der Südweſtſturm bei 2 Grad Wärme und dichtem
Nebel heute beim Sommersanfange kalten Regen gegen die Fenſter
Es mußte deshalb heute früh in allen Zimmern und Sälen des
Hotels geheizt werden Heute mittag ſtellte ſich um 1 Uhr bei
ſchwerem Suüdweſtſturm und 5 Grad Wärme ein Gewitter ein
bei dem ſtarker Hagel fiel

Schönebeck 22 Juni Meſſeraffäre Geſtern abend
nach Schluß der Tanzmuſik im Stadtpare kam es im Garten zu
einer Schlägerei bei der auch das Meſſer wieder eine Rolle
ſpielte Eine Perſon trug erhebliche Verletzungen davon und
mußte im Krankeunhauſe ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen Die
Thäter ſind bekannte Raufbolde

4t Groß Salze 22 Juni Unfall durch Benzin Als
am Sonnabend abend der Lehrling beim Kaufmann F Benzin
aus der Niederlage holte platzte beim Ausſüllen der Ballon und
das Benzin ergoß ſich in die Niederlage bis zur Waſchküche wo
unglücklicherweiſe noch Feuer brannte Dort entzündete ſich das
Benzin und im Nu ſtand alles in Flammen und der Lehrling
mitten drin Derſelbe iſt trotzdem mit leichten Verletzungen da
vongekommen hingegen haben Kaufmann F und ein anderer
Hausbewohner die dem Lehrling zu Hilfe eilten ſchwere Ver
letzungen am Kopf im Geſicht am Halſe und an den Händen er
halten und mußten ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen Dank der
ſchnellen Hilfe der Feuerwehr blieb das Feuer auf ſeinen Herd
beſchränkt doch mußte die Wehr angeſtrengt 2 Stunden arbeiten

K Erfurt 22 Juni Aus der Haft entlaſſen Der
hochbetagte Schäfer Johann Zitzmann aus Niederniſſa bei
Erfurt welcher ſeinem Stiefſohne Müller eine tiefe Halswunde
mit dem Meſſer beibrachte und wegen Mordverſuchs in Unter
ſuchungshaft genommen worden war iſt aus dieſer wieder ent
laſſen worden da die Unterſuchung dieſen Verdacht nicht be
ſtätigte Was den Verletzten betrifft ſo ſchreitet deſſen Heilung
langſam vor Jmmerhiu wird der jähzornige Alte ſich wegen

e enerverletzuns mittels gefährlichen Werkzeuges zu verantworten
aben

C Weimar 22 Juni Der Großherzog, die Frau
Großherzogin und die Frau Erbgroßherzogin begaben ſich heute
nachmittag mit Sonderzug nach Allſtedt um dort den Ge
burtstag des Großherzogs zu feiern

4 Eiſenach 22 Juni Dementi Die durch die Zei
tungen gegangene Nachricht ſ geſtr Nr daß Herr Bezirks
direktor Dr Eucken Addenh auſen hier zum Nachfolger des
verſtorbenen Geh Staatsraths v Boxberg als Chef des
Kultusdepartements in Weimar beſtimmt bezw dazu
ſchon ernannt ſei beruht wie ich auf das Beſtimmteſte zu ver
ſichern in der Lage bin auf Kombination und entbehrt der that
ſächlichen Unterlage

S Leivzig 22 Juni Einweihung Der Scherbel
berg im Roſenthale zu deſſen Errichtung neun Jahre lang
ca 60,000 Fuhren Schutt angefahren wurden wurde heute
offiziell der Beſteigung erſchloſſen Der Berg iſt 20 m der
ihn krönende Ausſichtsthurm 15 m hoch und in der That bietet
die Ausſicht von der Thurmgallerie viel Lohnendes

Markranſtädt 20 Juni Die Roſenernte in Klein
Miltitz hat dieſer Tage begonnen Man hat dort vor etwa
7 Jahren mit dem Anbau der aus Bulgarien bezogenen echten
Oelroſe zum Zweck der Roſenöl Gewinnung begonnen und bereits
nie Erfolge erzielt ſo daß gegenwärtig etwa 200,000 kg
Roſenblüthen geerntet und zu 40 Kg Roſenöl verarbeitet werden
können Durchſchnittlich iſt aus rund 5000 Kg aufgeblühten Roſen

z vorzügliches Roſenöl zu erzielen deſſen Werth 2000 M be
rägt

Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin 22 Juni Die Einlösang der am 1 Juli 1896 fälligen Zins

coupons der Vngarischen 4proz in Gold verzinsliohen
Staats Rentenanleihe erfolgt in Berlin bei der Diskonto Ge
sellerhaſt und bei dem Bankhause S Bleichöder zum Korse von 20,41
für 1 Pfund Sterliag

In der Generalversammlung der Aktiengesellsehaft vorm
H Gladenbeck Sohn theilte der Vor itrende mit dass die aus
der Vor jährigen Versammlung herrührenden Beleidigungsklagen in
zweiter Instauz abgewiesen worden seien und die Widerklage zur Vero

aribelung des Aktionärs Arthur Gladenbeck geführt habe Zum Ge
sohäftsbericht verlas letzt eine Auseinandersetzung welche das un
günstige Jahresert iss und die entstandene Unterbiſanz unter Zurück

reifen aut frühere Fahre und unter Angriffen auf die jetzige Verwaltung
e mangeite zur leich wurde von ihm Antrag auf de der
Direktion gestelit Alit allen gegen drei Stimwen wurde der Absechluss
genehmigt und Entlastung ertheilt Auf eine Anfrage wurde mitgetheilt
äass an eine Fusion der Gesellschaft mit der neuen Aktien Gesellschaft
Metaliwaarenfabrik Baer und Stein augenblicklich nicht gedacht sei
Nach dem Bericht der Gesellschaft betrug der Gesammtumsat 522,714 M
und ist mit Ausnahme des Jahres in welchem der Berliner Schloss
brunnen zur Ablieferung gelangte seit Bestehen der Gesellschaft nicht
erreicht worden Trotzdem ergiebt sich nach Abschreibungen von
29,943 J ein Verlust von 29,887 Al Dies sei auf zwei grössere Aufträge
zurüekzuführen welche bereits im Jahre 1893 zu niedrigen Preisen ab
geschlossen und im Beriehtsſahre zur Ausführung gelangt sind Im
ſaufenden Jahre stehe nach Ansicht der Verwaltung jedoch ein besseres
Ergebniss in Aussicht

Die Aktien der mit 850,000 M Kapital neugegründeten Fahrrad
und Maschinen fabrik vorm H W Sehladit z in Dresden
werden am 24 d zu 147 Proz bei den Firmen der Kreditanstalt für
Industrie und Handel zur Zeichnuug aufgelegt

Der Aufsichtsrath der Zuckerfabrik Glauzig schlägt 6 Proz
Dividende vor 189 95 4 Proz

Eisenbahn Einnahmen Wien 22 Juni Ausweis der
Südbahn in der Woche vom 10 bis 16 Juni 895,910 FI Mehreinnahme
49,973 Fl

Börse zu Halle am 23 Juni
Preise wit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Wweizen tlau 149 154 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 148 153 M
Roggen flau 123 126 M
Gerste Brau ohne Handel feinste bis M Futter

115 128 M
Haker rubig 133 140 M
Ala amerikonischer AMAllzed 96 98 DI

100 127 l
Rape ohne Handel

Viktoria ohne Handel
Prafas für 100 Kg noto

einschl Fass H alles che
33,00 35,00 M Maisstärke 28 33 M
insen M Bohuen BIMohn grau MFutternrtikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00 3M

Koggenkleie 9,75 10,25 A Weizenschalen 9,00 bis
9,50 M Weizengrieskleie 9,00 9,50 b l alzkeime
belle 900 9,50 dunkle 800 8,75 A Oelkuohan
9,00 9,50 M

da z 25,50 27,5 Rüböl 45,50 M
Petroleum 21,75 I Solaröl 6,825/30 12,50 b
8piritus 10,000 Iter Proz still Kartoffel mit 50 M

Verbrauchsabgnbe mit 70 orhrauchnabgabe 34,10 M
Räben MWeizenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 73 00 M Roggen
mehl ol brutto incl Sack 18 00 18 50 51

Donaumale
Sommerrühbhesen M Erbaen

St ärke pa Weizenstärke

Wasserstände f bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Weh
Artern Brückenpegel ſ 21 Juni 0,50 22 Juni
Weissenfels Oberpegel 2,48 2 2 16 2 ado Unterpegel 0,36 0,34 2 STrotha 22 Juni 2,16 23 Juni 2 18 2 SAlsleben Oberpegel 21 Juni 39 22 Juni 2 41 2do Unterpegel 1,77 1,890 3o 1,50 1,43 7 eKalbe Oberpegel 2 1,64 2 1,58 6äo Unterpegel J 1,02 v 0 94 8 e

Moldau Iser Vger Blhe
le e un Fall WuebsBudweis 21 0,20 18 Torgau 22 126 2

0,650 12 Wittenberg 5 SJungbunzlau 0,06 Josslau 1,38 14Laun 0,42 18 jBarby 1,84 12 SPardubitz 0,38 34 Magdeburg 1,62 3
Brandeis 0,16 2 angermünde 2,29 SbMelnick 0,18 Mittenberge 1,98 3 SLeitmeritz 9,08 2 Dömitz Peg 21 34 6Aussig 22 0,48 6 Lauenburg 22 1,50 5
Dresden 2 0,85 1Aussig Von den oberen Plätzen werden 141 em Wuchs gemeldet

Schiffesverkehr und Frachten
Aussig 22 Juni Fracht nach Aſggdeburg 26 Pfg das Doppel

hektoliter Heutige Fahrtiefe 49 Zoll österr Mass

Letzte Telegramme

Paris 22 Juni Heute früh trat hier die internationale
Landwirthſchaftskommiſſion unter dem Vorſitze des
Miniſterpräſidenten Méline zuſammen An der Berathung
nahmen Prof Sorauer aus Berlin und Baron Baude aus
Schweden theil Die Kommiſſion nahm Beſchlußanträge zu
Gunſten des Bimetallismus ſowie zu Gunſten einer
internationalen ſanitären Vereinigung an Profeſſor
Sorauer Berlin hielt einen Vortrag über die als early blight
bezeichnete neue Kartoffelkrankheit Miniſterpräſident Méline
T morgen den Mitgliedern der Kommiſſion ein Frühſtück
geben

Zur berliner Säbelaffäre
Berlin 22 Juni Der Mann welcher am Freitag nach

mittag auf dem Wittenbergplatz einen Artillerie Lieutenant thät
lich angriff und von letzteren durch Säbelhiebe verletzt wurde iſt
als der Arbeiter Karl Fulge feſtgeſtellt worden Die Ver
letzun gen ſind nur leicht ſodaß Fulge das Krankenhaus be
reits am nächſten Tage wieder verlaſſen hat Er iſt wegen
Geiſteskrankheit entmündigt und wurde am Montag da er
nach einem Phyſikatsgutachten für gemeingefährlich zu erachten
iſt einer Jrrenanſtalt überwieſen worden

Duell mit tödtlichen Ausgange
Jüterbog 22 Juni Ein Duell hat am Sonntag auf dem

hieſigen Artillerieſchießplatze ſtattgefunden Es ſtanden ſich im
Zweikampfe gegenüber der Secondlieutenant Lühring
vom Fuß Artillerie Regiment von Dieskau Schleſiſches Nr 6
und der Secondlieutenant Buch vom Schleswig Holſteiniſchen
Fuß Artillerie Regiment Nr 9 beide kommandirt zur Artillerie
und Jngenieurſchule in Berlin Beim dritten Kugelwechſel erhielt
Lieutenant Lühring einen Schuß in den Unterleib er
wurde nach dem Garniſonlazareth in Tempelhof gehracht wo er
verſtorben iſt Als Grund des Duells gilt ein Wortwechſel
der ſich zwiſchen den Herren am Mittagstiſch entſponnen

atte

Haſſo Boruſſia ſuspendirt
Freiburg Baden 22 Juni Den ſtudentiſchen Exzeſſen die

Pfingſten auf dem Feldberge ſtattfanden iſt jetzt die Strafe
nachgefolgt das ſtudentiſche Corps Haſſo Boruſſia wurde für
dieſes und das nächſte Semeſter ſfuspendirt
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Thuringia rfurtnern Begräbnfesgeld Aussteuer Altersversorgungs Wittwenpensiors

Renten Versichernngen

Einzeolunſall Reise speciell Seereise UnfallversicherungBillige Prämien ohne Naoehrehu verbindet f d Versicherten

Die Genernl Agentur sVurlius Becker e 10
29 Große Fannoverſche Totterie

Ziehnung Z u 4 n 1896
Haupttreffer 10000 3000 M c

3 Verliner Pferde Totterie
Ziehung 7 u S Juli 1896Haupttreffer 30000 We 25 000 M c

Berliner Gewerbransſtellungs
TotterieZiehung der 1 Serie 8 Anguſt 1896

Hauptgewinne 25000 15000 M

Jedes Toos 1 Mark Ligehö

e Otto Hendel Sortiment
Halle a Markt 24

Amerik KLopfwävche für Damen Champooing

mit TrockenApparat II Krolow Friſeur Geiſtſtraße 1I6

Kleider Stoff Reſte
empfiehlt billigſt

F Falaunss Spiegelſtr 2
Alte reinwollene Strickſachen werden bei Entnahme von Stoffen m

H P Pfund in Abrechnung gebrachtſenden holländ Cigarren
ſind das Beſte der Cigarrenfabrikation Preisgekrönt Tauſende
Anerkennungen Beſonders beliebt ſind folgende aus den feinſten
Tabaken hergeſtellte Marken
Mantschappy vr 100 St 3,90 Hermes pr 100 St 4,50

r La Palma 4,00 Dessert e 4,50 eS Wilhelm I 30 El Reno 141460W Aphrodite u e 4,50 La Partura 4 5 w
Esquisitos 4,60 La Rosita 5,40z Muſterkiſte je 20 St vorſt Muſterkiſte je 20 St vorſt

S Marken 4,30 Marken 4,84S Tender ing s holl Rauchtabake ſind leicht und
wohlſchmeckend Grobſchnitt à 0,70 1 1,20 1,50 1,80 2,20Feinſ chnitt à 0,90 1,40 1,70 2 pr P 500 Stück Cigarren

9 J Tabak bilden ein Poſtpacket e J
arantie An Perſonen deren StelBerſandbedingungen lung mir Bürgſchaft leiſtet

Zurücknahme
ohne ſonſt gegen Nachnahme Auf meine Firma bitte um vor
Nachahmungen geſchützt zu ſein ganz beſonders zu achten ad

Adolf Tendering wie holl Cigarren und
n n en Sei in ln J el Grenze

auvj

III

s a2929

and

el zum au

I

Der vauerhaſteſteFußboden Anſtrich
iſt unſer verbeſſerter

Bernſteinlack mit Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

z Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s N 2und S 26
Gutge arbeitete Sophas Bett

P öbel Aühſioſtoſgen ſtellen mit Matratzen Sekretäre

Vertikos Auszieh Sopha Waſch u andere Tiſche Küchenſchränke
Spiegel Stühle c offerirt zu äußerſt billigen Preiſen Landwehrſtr 23
nahe am Bahnhof Kein Laden daber billigſte Bezugsquelle für Möbel r

r

Hohentohe sche bestes FPabräectt
a Pfd à 28 Pfy 2 Stücke 55 Pfg

II V Haucke G u 16
Brennholz Verkauf

der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Qualität zu folgenden Preiſen
1 Raummeter 9,50 Mk7 4 92i 2,75Korb Om 9,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkänfer

von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getänſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Voelkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Tänſchung ſogar Quitlunzen nnd Lieferſcheine mit der Ve
zzichnung Arbeitsplatz für Arbeitsloſe porzeigten und die unterzeichneteArbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er
bielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzausſahrer
grnue Mützen mit der Auſſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelbenſind auch in dem Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls

piit der Aufſſchriſt Verem für Volkswohl verſehen ſindWer geneigt ift unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die

angegebenen Umſtände genau achten zu wollen x

bedeutend erweiterten
fertigte Möbel ſowie en aufgeſtellte Speiſeücheneinnſatnnsen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen billigſten Preiſen

AuflagMit Holzſchn u 8 Wötor Abbild

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder vom Verlage

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunmwalci Rathhausſtrahe 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu blilligſten Preiſen ins

Erſparung hoher Ladenmiethe und nür eigene
über 500 qm großen Arbeits und en Wo tet entſprechend nur gute ſelbſt

Hohn un
Beſichtigung meines reichhaltigen

icher Leitung angefertigt

abrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals

chlaf 2 Herrenzimmer Salons und
öbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne u AufDie

dringlichkeit e gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in
unter perſön

Kein Laden nur Rathhanusſtraße 6

jedes Bändchen 1 Mk
Die Schmetterlinge

Mit 31 Wolor i atfhildungen

Der Mineralag

Die Käfer
10 AuflageMit 54 color Abdüdungen

Der Sotaniker
Mit 41 r 3 RWoitdungen

Otto IIalle Saale
T jederzeit W

Bufterick s Modenblatt
Das brauchbarste und villiMonatlich es 70 neues e önn eet
Klioh zuverlässige Schnittmuster für jede Grösse nach

Aaass nebst Anweisung von 25 Pfg an durch
BI ANK OO Schnittmuster Abtheüung ARREI

Modenblatt der Welt

Nark
postfrei
Verlangen Sio
per Postkarte

Fitr de Reise das Beste

u Feuer27 c Wochen Tinmte haltendh
c M 3,50 7,00 1020 Mu Wo Fei er e

pro Jahr

aRaris Nonnen

J Ingendſchriften in Ercurſionshand

2ferspeise
Das Kind schwärmt dafür Der Feinschmecker 3chwört darauf Der
AMagenleidende fordert es Alle Händler verkaufen es Essen Sie es

Verkauf nur in Packeten niemals lose
ee

3

u

14 e 7r an 7e

Zu un 77 un 3 S 9z

e 22 7

z ca grrchkru er d T a 7

n für J ſchen
Patketenm Verhat

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Glühstoff
Grösste Annehmllchkelt und Ersparniss duroh Wegfall jeder

besonderen feuerung
Das echte Dresdner Patent Plätteisen ist echwarz emaillirt zu 3 MKa r Ideal hoohfeine Aneführung ganz niexei polirt n

Carton aiapetott Pat Martin zu 40

Plättet mit

Pſ uberall XkutilohDeutsche Gläühstoff öeseſsehaft Dresden

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Köulg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

kürzeſter Seit

Bernh Grunwald
Tiſchlermeiſter

erwirken und verwerthen

II W Pataky
atentburean

Berlin N v uisenstrasse 25
lialennambure Gr Burſtah 13

Köln a/Kh Ehrenſtraße 73
Frankfurt a/NI Kaiſerſtr 1
Breslau Olßlauerſtraße 28
Prag Wenzelsplatz 53
Budapest Thereſienring 8

Unſer Bureau hat über 24000 Patent
Angelegenheiten bereits erledigt Ver
werthungs Verträge wurden über 1
Millionen Mark abgeſchloſſen Patent
Streitigkeiten unter Mitwirkung eines
Rechtsanwalts am Landgericht I Berlin

Auskunft koſtenlos Proſpecte gratis
Vertreter W Packebusech

Halle a/S Parkſtraße
Vad Ragoczi Hür Frauen re Unterleibe

Nerven VSeiden Aſthma u ſ w bin ich
jeden Bittwoch und Sonnabend von
1 2 Uhr im Central Hötel
in Halle zu ſprechen ſonſt durch täg
liche Dampfſchiff und BahnFahrt auf
dem Bade Daſelbſt Trinkkuren Sool
und Moorbäder wie zu Homburg und
Kiſſingen Kaltwaſſer und Arzneibe
handlung mit eigenen Mitteln

Dr Steinbrück ar
Allerbilligſte Vezugsquelle

kür

Möbel Einkauf
Größte Auswahl wener ſowie wenig
gebranchter Mölbel Laden u Re
ſtaurations Einrichtungen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtrafze 25
Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit

mit in Zahlung angenommen

Gänſefedeun 60 Pfg
neue gröbere per Pſſind Gänſeſchlacht
r wie dieſelben von der Gansmi un Pfd 1,50 füllertige gut entkinbte Gänſehalb
aunen Pfd 2 beſte v hmiſch nſe

85 albdaunen Pfund 2,50 ruſſiſcheänſedanner Pf 3,0 rig C welge
Gänfedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pf zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſndet gegen Nachnahme

nicht unter 10
Gustav Lustiſg Berlin

Prinzenſtr 46 Verpachjung wird nicht berechn
iele Anerkenn ungsſchreiben

llermann Kleiue Schafſtädt
empfiehlt grißße Auswahl

von Kutſchwagen auch gebrauchte
Reparaturen ſchmell und billig

Auch ſuche einen aewandten Lackirer

bie u

nS

S S
z

z

in feinen
Drogueri

Die Expeditlonen der Saale Zeltung
deſinden ſich

Er Forlin Uene Prouenade und
Warkt 24 Wagagzgebäude

Mit Beiblatt und Unterhpliungsblatt

uo ſern h
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